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Sehr geehrter Herr Bürgermeister, lieber Claus, 

vielen Dank für den informativen Ortstermin am Eggerbach und Dein offenes Ohr für unsere 

Vorschläge, die wir im Folgenden nochmal kurz zusammenfassen: 

Pflege der Ufergehölze: 

Die Pflegemaßnahmen zwischen Backhäuschen und Scheune hatten im vergangenen Jahr 

viel Aufregung verursacht. Auch wenn die Ausführung in großen Teilen fachgerecht erfolgte, 

bitten wir für die Zukunft um Berücksichtigung folgender Aspekte: 

• Rückschnitt der Ufergehölze bitte jeweils nur einseitig, um Rückzugsräume für die 

lokale Fauna zu erhalten. Rückschnitt der jeweils gegenüberliegenden Vegetation mit 

zeitlichem Versatz von ca. 5 Jahren (nachdem sich die erste Seite einigermaßen 

regeneriert hat). 

• Ufergehölzpflege bitte nur wenn nötig und in möglichst großen Zeitabständen. Nur 

Weidenkopfbäume benötigen relativ häufige Rückschnitte. Jedoch muss dabei nicht 

unbedingt die begleitende Vegetation zurückgeschnitten werden, das könnte 

beispielsweise auch erst bei jedem zweiten Durchgang erfolgen.  

• Wir bitten darum, größere Schnittmaßnahmen in der Eggolsheimer Flur mit 

zeitlichem Vorlauf in der Gemeindezeitung anzukündigen und den Hintergrund der 

Maßnahme zu erläutern. Das gilt besonders bei Aktionen in Siedlungsnähe, ist aber 

auch für größere Maßnahmen in der Flur empfehlenswert (wie jetzt - im Nachgang - 

beim Mittelwald). So fühlen sich die Bürger einbezogen, informiert und haben die 

Möglichkeit, sich bei Bedenken rechtzeitig an die Gemeinde zu wenden.   

Umgehungsgerinne am Mühlwehr: 

Da das Wehr offenbar renoviert oder erneuert werden muss und die Gemeinde direkt 

daneben Retentionsraum als Ausgleich für die neuen Siedlungsflächen schaffen wird, bietet 

sich eine gute Gelegenheit für eine gewässerökologische Aufwertung an dieser Stelle. So 

könnte der normale Abfluss in die Brettig über ein naturnah gestaltetes Umgehungsgerinne 

geleitet werden (Schemazeichnung im Anhang) und so stromaufwärts die Durchgängigkeit 

des Gewässers verbessern.  

Wir schlagen vor zu prüfen, ob die Anlage einer solchen Umgehung mit den bestehenden 

Wasserrechten vereinbar ist und als Renaturierungsmaßnahme gefördert werden kann.  

Wanderweg/ Lehrpfad am Eggerbach: 
Der Eggerbach ist auf weiten Strecken sehr naturnah und hat viele Attraktionen zu bieten. 

Biber, Eisvogel, Wasseramsel und Prachtlibellen sind nur einige davon. Schon jetzt nutzen 

viele Anwohner den Weg entlang des Eggerbachs als Joggingstrecke, für einen Sonntags-

spaziergang oder führen dort ihre Hunde spazieren. 



Es bietet sich an, den Bach ins Wanderwegenetz von Eggolsheim zu integrieren und 

eventuell an geeigneten Stellen (in Siedlungsnähe, an Brücken und anderen, bereits 

befestigten Orten) Infotafeln zur Geschichte und den Bewohnern des Baches zu errichten, 

oder – weniger auffällig – diese über QR-Codes für’s Handy bereitzustellen. 

Wir schlagen vor, die betreffenden Anliegern zu ermitteln und die Möglichkeiten einer 

Förderung mit LEADER oder ILE Geldern zu prüfen. 

Für Rückfragen oder Mitarbeit stehen wir gerne zur Verfügung. 

Freundliche Grüße 

Ortsverband Die Grünen  

Martin Distler, Francois Gaborieau, Andrea Rommeler, Simone Meyer 
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